
Europäische Rassisten haben in Köln keinen Platz!
Unter dem Titel „Nein zur Islamisierung – Nein
zur Kölner Großmoschee“ will die extrem
rechte „Bürgerbewegung pro Köln“ am 19.
und 20. September 2008 einen internationa-
len Kongress in unserer Stadt durchführen. Die
angekündigten Referenten und die Veranstal-
ter wollen mit ihrer rassistischen Hetze, die
sich (nicht nur) gegen hier lebende Muslime
richtet, den Kommunal- und Europawahl-
kampf vorbereiten.

Wir rufen dazu auf, dies nicht tatenlos hinzu-
nehmen. Der angekündigte Rassistenkongress
darf nicht stattfinden: 
Wir stellen uns quer gegen Rassisten und Neo-
nazis. Wir treten für ein friedliches Miteinan-
der, für Toleranz, Achtung und für einen inter-
kulturellen und interreligiösen Dialog ein.

Gemeinsam
sind wir Köln!
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9 Uhr, Roncalliplatz
Kultur: Tommy Engel & Band · Heinrich Pachl

10 Uhr, Kundgebung
Oberbürgermeister Fritz Schramma · Hannelore Bartscherer,
Vorsitzende des Katholikenausschusses · Claudia Wörmann-
Adam, Kölner Gewerkschaften · Michel Vanderborght, 
Präsident der FIR 

11 Uhr, Demonstration in Richtung 
Heumarkt und Menschenkette

11.30 Uhr, Kundgebung und Menschenkette:
Jürgen Roters, Regierungspräsident a.D. · Volker Beck, MdB,
Bündnis 90/Die Grünen · Jörg Detjen, MdR, Die Linke. · Lale
Akgün, MdB, SPD · Thomas Freels, Betriebsrat Ford · Reiner
Schmidt, Bündnis gegen Pro Köln · ökumenisches Friedens-
gebet
Kultur: Brings · Höhner · Köster, Hocker & friends · Nick Ni-
kitakis · Wilfried Schmickler · Anke Schweitzer & Rolf Lam-
mers · Arno Steffen · Zeltinger Band


